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Unsere Auswahl für »»»S

Für Präsident:
Maj. Gen. Winficld Scott.

Senator in der SlaatSgesetzgebung,
dem Achbaren Conrad Schein, er, stalten wir

für die Uebeisendung von wichtigen Dokumenten
Dank ad.

HLK'Aom Auslande sind keine wichtigen Nach-
richten empfangen worden. Kossuth wird nach den
Ver. Staaten kommen. Nächstens mehr.

Ungesetzliche Heirath.

Millich rvrheiralhet.'« Paar in diesiges Gefängniß gcbrachr wurde

n»it fi- sich iwgchtzniätig verbunden hallen. Ihr« Heiralh if
nämlich deshalb »»gesetzmäßig. weil die junge Frau te« Manne«

Richte (nämlich seines jünger» Bruder« Zochr.r) ist. Z>a sil
Bürgschaft für ihr Erscheinen bei der nächsten llcurt gaben, s,
wurden sie wieder in Freiheit gesetzt. Sie sind von Oberniilford.

Die Verhvrliste
aus der ersten Seile unsere« Blattes, welche vorige Woche auf Bc
fthl der Court lonsolidirt wurde, ist min seitdem dieselbe abgedruik

«rsten FäNe sind für die erste, und die übrigen sllr die zweite Mo
ch« bchimmt.

Unser Land in »««» und

Die großen Veränderungen, welche daS vergsn
gene Halbjahrhundert in unserm eigenen Lande her
vorbrachte, kann man nicht schöner als durch folgen
de statistischen Zusammensetzungen auS einem neulich
erschienenen Werke vor's Auge stellen:

Im Jahr 1801 enthielten die Vereinigten Staaten
einen Flächenraum von 1,000,000 O.»adratmei!en i
im Jahr 185!, 3,250,000 Quadralmeilen; uni

soviel vergrößert durch die seitherige HinzusügunjZ
von Lousiana, Florida, TeraS, Neumeriko und Cali
fornie«. Im Januar 1801 war die Staalenzahl
16, jetzt ist sie 31.

Vor 50 Jahren waren Meriko, Florida, TeraS
Ealifornien, Louisiana, und alle europäischen Slaa
ten Südamerikas unter der Herrschaft Spanien?
und Portugals; jetzt haben diese beiden Mächte übe,

kein Territorium auf unserm ganzen Contincnl meh
ju gebieten.

Beinahe all« öffentlichen Fonds für Gemcinschu
len, welche jetzt in diesem Lande eristircn, sind in de>
letzten fünfzig Jahren zusammengelegt worden; wäh
rend welcher Zeit auch Normalfchulen, Lehrerverein«
ErziehungSboardS. etc, enlsprungen sind?die Her
auSgabe von Erziehungsschrislen wurde begonnen-

liniere* sich von 25 zu I2>
vermehrt, linsere theologischen Seminarien von <

zu 42, unsere medizinischen Schulen von 3 zu 37
unsere Lawschulen von 0 zu 12; und unsere Schul
bücher von allen Orten haben sich in einem nocl
größeren Verhältniß vermehrt, und in manchen Fäl
len mit großen Verbesserungen.

In 1800 wurden ungefähr 200 Zeitungen in der
Wer. Staaten herausgegeben, jetzt nicht weniger als
1600. In 1800 hatten wir noch keine religiöser

Leitungen. Dampfkraft wurde zum Drucken vor
Zeitungen zum erstenmal in 1814 angewendet.

Taubstummen Anstalten waren in 1800 in diesem
Lande noch unbekannt; jetzt haben wir deren 11
steine Schule für Blinde cristirte bis 1824; jetzt gieb!
eS 3. Das erste öffentlicheJrrenasyl wurde eröffne!jn 1816; jetzt sind es deren 24.

Die MäßigkeitS - Reformation ist gänzlich ein
Werk der letzten fünfzig Jahren.

Der Beginn der gegenwärtigen Bestrebungen
dem Ariegführen zwischen civilisirlen und christlichen
Nationen ein Ende zu machen, läßt sich nicht weiter
als 1814 zurück datiren.

Mehr als 1500 Meilen von Canälen sind seil IBOV
eröffnet worden. Fulton machte seinen ersten Trip
nach Albany mit einem Dampfboot in 1807; jetzt
gibt eS über 1500 Dampfböte aus dem Mississippi
und den mit ihm verbundenen Gewässern. Die erste
Riegelbahn in den Wer. Staaten wurde in 1827
eröffnet; die erste Linie von Morse's magnetischem
Telegraph ging in 1844 in Operation.

Die Anzahl der Postämter hat sich in dieser Zeit
von 903 zu 18,417 vermehrt.

Wenn nun Kenntnisse und Erfindungen in diesem
Verhältniß fortschreiten, woran gar kein zweifel ist.
was kann man dann erst von dem soeben angetrete-
nen Halbjahrhundert erwarten? Man bedenke nur,
was schon Paine's große Erfindung und die neue
bewegende Kraft, wovon wir vorige Woche Erwäh-
nung thaten, für Umgestaltungen hervorbringen müs-
sen. wenn sich dieselben bewähren. Wahrlich, wir
leben in einer wichtigen und solgereichen Zeit.

StaatS-Finanzen.
Der kürzlich erschienene Beucht über die Finanzen

von Pennsylvanien zeigt ein höchst erfreuliches Resul
tat. Das Einkommen des Staats ist ungewöhnlich
groß und hinreichend gewesen, nicht nur die gewöhn,
lichen Ausgaben der Regierung zu bestreiten und die
Zinsen auf die Staatsschuld zu bezahlen, sondern
hat auch die großen Zueignungen für innerliche Ver.
befferungen gedeckt und eine schöne Summe an den
TilgungSfond abgegeben. Dem würdigen Gouver.
nör Jobnston gebührt großes Lob für diesen gedeih-
lichen Zustand unserer Finanzen. Für manche Jah-
re vor seiner Regierungsverwaltung fanden wir eS
schwierigden halbjährlichen Zinsen aufunsereStaatS
schuld zu begegnen, und sehr oft mußten kurze An-
leihen zu diesem Zweck gemacht werden. Aber un-
ter der Anrathung von Gouvernör Johnston wur-
den Gesetze paßirt, welche das StaatSeinkommen um
Vieles vermehrt haben, ohne die Lasten des Volks
j« vergrössern, und die, wenn sie in dem Geiste, in
welchem sie entworfen wurden, unterstützt und aus-
geführt werden, endlich jeden Cent der Staatsschuld
tilgen werden. Dieses haben wir einem ehrlichen,
einsichtsvollen und geisteskräftigen Whig Gouvernör
zu verdanken, und dieses sind die Früchte der Whig
StaatSklugheit. Die Lokofokos verstehen das Schul,
denmachen recht gut, aber ,S erfordert die Whigs,
um Mittel und Wege zur Bezahlung derselben zu
ersinnen.?(Lolkssreund )

Pennfylvanische Gesetzgebung.

Jan. 14.?Der Senat und daS HauS vereinigten
sich heute, um einen Vereinigten Staaten Senator
für die nächsten k Jahre, vom 4ten März an, zu
erwählen. Richard Brodhead. von North-
a mpton Eaunty, war der EemcuS Eandidat der L okos,
und wurde mit folgender Stimme beim ersten Bal-
lot erwählt:

Richaid Brodhead 7K AW. Loomis 12
Alexander E. Brown 11 Zerstreut

Gouvernör Johnston hatte nämlick die Ernennung
für Ver. Staaten Senator abgelehnt, und die>
Whigs hatten sich auf keinen andern Eandidaten!
vereinigt?welches die Ursache ihrer zerstreuten Stirn
me ist. Eine Vereinigung hätte jedoch auch nichts
geholfen, da die Gesetzgebung bekanntlich stark ?de
mokraiisch" ist.

Jan. 15.?JmSenat wurden unter andern zahl-,
reichen Bittschriften folgende eingebracht: ?Fürj
die Etablirung eineS Freibank-Systems; für die,
Jncorporation der Farmers und MechanicZ Bank!
von Allentaun, und der Mauch Ehunk Bank.

Januar 16.?Unter den im Senat eingereichten
Bittschriften befand sich eine, den Kupfer- und Zinn-
Arbeitern zu eilauben, ihre Waaren frei durch
Staat zu fahren. Eine Bill wurde eingeführt, den
Banken im Staat zu erlauben, 2 und 3 Thaler
Noten auszugeben. Ein Beschluß, daß die Solda
ten, die im Kriege vonlBl2 und gegen tieJndianer
gedient haben, gleichfalls Kit) Acker Land erkalten
sollen, und daß die Eongreßmiiglieder aufgefordeit
werden, diesen Beschluß vorzubringen?wurve an
genommen.

lanuar 17.?Heute wuiden in beiden Hausern
verschiedenartige Bittschriften eingereicht, worunter
einige für den Widerruf des Gesetzes, welches gewis
ses Eigenthum von Verkauf für Schulden ausschließt;

für ein Gesetz, um das Herumlaufen des Viehes auf
den Straßen zu verbieten; für die Jncorporaiion
neuer Banken, u. s. w.

lanu ar 18.?Im Senat wurden Bittschriften
eingereicht für die Jncorporation der Bank von Ea
ston, für di« Widerrufung des Milizgesetzes, für die
Etablirung eines Frcibanksystems und für die Aus-
gabe von kleinen Noten. Im Hause wuide beschlos

! sen. Halle für die AvhaltunK der Aqricultuc -
! Convention auf nächsten Dienstag und Mittwoch
l Abend zu geben.
! Januar 2V, ?Heute versammelten sich der Se
nat und das Haus um einen Staatsschatzmeister zu
wählen. Gleich beim ersten Ballot wurde eine
Wahl getroffen wie folgt:

John M. Wickel (Lvko) 73 Stimmen
Ner Midt leswarth (Whig) 50 ?

Hr. Wickel ist somit erwählt.
Stehende Committeen des Senat».

Der Sprecher machte am Montag folgende stehende
Eommiiteen bekannt:

Finanz« ?Die Herren Nreoke, Crabb Aönizmacher, McTak»
lin, MiWenbcrg, Myer», Packer.

Gcrichlvlv.sen ?Walker, Crabb, Euernsey. McMurtric, Miih-
lenberg.

Cerxeralienen?Tasery, Dreeke, Fernen, Frail.y, Fr ick, Law-
rence.

.

Innerliche Verbesserungen-» Packer, Breeke, Zersvlh, Zves.

Zlqricullur?Malene, Bailey. Earetkers. Fullen. Me?er».
Huitcrlassenschaslen?Buernsc?, Buckalew, Hugus, Mc Murtrie,

Walker.

lenberq, Fullen.

Beschuldigung der Verschwendung.
Die ungeheure Summe von zwei hundert und sie-

bknzehn Millionen Thalern ist bezahlt worden oder
theils noch zu bezahlen, als die Kosten des neulichen
Kriegs mit Meriko; demungeachtet aber, weil die
Whig Administration einen zusätzlichen Belauf von
Siaatseinkommcn verlangt hat, um den auf diese
ungeheuren Ausgaben erwachsenen Zinsen und den
täglich einkommenden Forderungen zu begegnen, ist
das Geschrei der Verschwendung von der ganzen Lo»
kofoko Presse gegen dieselbe erhoben worden. Aber
hier haben wir die wahre Quelle von allem, waS von
dem Whig Schatzkammer Sekretär verlangt wird,
um die laufenden Ausgaben desJahres zu bestreiten.

! Die Lokosoko Administration des Herrn Polk konnte
der Nation eine Ausgabe von dem obigen surchtba

! ren Belauf aufbürden, ohne daß ein Woit von "Ver-
schwendung" von ihren Pressen gelispelt wurde.

Während dem künftigen Jahr müssen als Forder
! ungen gegen die Schatzkammer gezählt weiden, die

Zinsen auf die Kriegsschuld ; die noch fälligen An-
sprüche für während dem Krieg geleistete Dienste;
der teranifche Grenzen Stock, nebst dessen Zinsen;!
der Werth der öffentlichen Ländereien, welche den
Soldaten als Geschenke verwilligt wurden ; die An
sprüche, welche zufolge des Traktats mir Mexiko an
unsere Bürger zu bezahlen sind; der Theil der Kaufs-summe von Ealifornirn, welcher während dem Jahr
fällig wird; und die Unkosten, welche aus dem Ab-
stecken der Grenzlinie und der Verbesserung der West.!
Küste entstehen, so wie die vermehrten gerichtlichen!
und gesetzgebenden Ausgaben, die aus einer Gebiets
erweiterung erfolgen. Alle diese Ansprüche gegenl
die Schatzkammer sind die Resultate und nothwendi-!
gen Folgen des Kriegs mit Mexiko-einer ausschließ.!
lichen Lokofoko Maasregel?und sie können nimmer-!
mehr mit irgend einem Schein von Gerechtigkeit den ZWhigs als ein Beweis ihrer Verschwendung zur Last
gelegt werden. !

AuS dem nämlichen Krieg sind ebenfalls entstan-
den die Uebel und Gefahren welche jetzt daS Fortbe-
stehen unserer Regierung bedrohen. Keine Fiage in
Betreff der Ausdehnung der Sklaverei würde unsere
Station erschüttert haben, wäre eS nicht wegen dem
von Mexiko erworbenen Gebiete gewesen. Keine der
Uebel des Abfalls würden existirt haben, und keine
der Gefahren der Staaten Trennung würden zu be-
fürchten gewesen fein, wenn eS nicht wegen diesem
Krieg gewesen wäre.

Eine mehr vollkommene Widerlegung von der ge-
gen die WhigS gebrachten Beschuldigung der Ver.
schwendung könnte man sich nicht denken, und eine
mehr vollständige Darstellung von der rücksichtslosen
Verschwendung der Lokosokos könnte nimmer ge-
macht werden.?(Volksfreund.)

Falsche S» Noten ans die Libanon Bank» ren einn
frischen Aufluge, haben ihre Erscheinung gemacht und sollen leicht
ju »kennen sein, an den Werten ,?ebane>> Bank', dir schief ftehm.

Allgemeiner Wochenbericht.
Sonderbarer Fund.?Am verletzten Donnerstag, während

eine Anzahl Kinder an einer Bereite, etwa j Meile von PottS-
ville, i», Spielen begriffen waren, entdeckten sie einige Schnüre an

Hecken befestigt. AIS sie dara» «qc» fanden sie dicf.lbcn f.st an

Etwa« unter dem Schnee. Aus Nachsuchen j-igte «S si». daß .in«
der Schnür« an «inen, alten StrUmpk, der niit goldenen Ringen

und sonst unverfertigten Juwelen angefüllt, und von den andern an

eben dergleichen Artikel zu den. Belauf von mehrern hundert Tha-
! ler an Werth, befestigt gewesen Ohn« Zweifel von Räubern dort-

. hin versteckt.

Frauenrecht. ?Eine merkwürdige gerichtliche »niersuchung
! bat ehnlangst in England Statt gefunden. Ein Mann versuchte

eS, eine Frau wider ihren Willen zu küssen, sie aber biß ihm
Nase ab. Er brachte nun eine EntschädigungS-Klage gegen die j

! Frau ein. Die Jury sprach dieselbe aber otinc Zögern frei. Dcr
> Vorsitzer sagte, daß, wenn ein Mann versuche, eines andern Frau

! gegen ihren Willen zu küssen, diese daS Recht habe, ihm die Nase
abzubeißen, wenn sie Geschmack daran finde, tieß zu thun. Di»

' Sache fängt an gefährlich zu werken

Geschenk an Henry Clay.-Die Fabrikanten von Neu-

Bork haben beschlossen, den, Achtb. Henry Clan zu», Lohn« für des-
sen Schutz Zoll-Bemühungen ein« schwere goldene Uhr nebst golde-

! »er Kette. Schlüssel und Pelschaft zu schenken. Da« goldene Pct-
! schast trägt daS Bild d-S Weisen von Aschland. r,i« er untjr einen,

> Baume sinnend sitz». Hut und Steck in dcr Hand und sein Favorit-
Hund neben ihm. sehr treffend und fein inKarneol gestochen. Di«

! Arbeit soll bewundernswürdig schön sein.
! Wunderbarer Instinkt.? Zwei von den Brieftauben,

welche Sir John Roß mit auf die Reise nach den, Nordpol nahm,!
sind zu Glasgow angekommen. , Alan hatte verabredet, sie sollte»
losgelassen werden, sobald er entweder den verlorenen Sir John

! Franklin aufgcfundc» hab«, oder selbst eingefroren sei» wiirde. DaS

diese Thiere einen so weiten Weg ziiriickfinde», ist um so merkwür-
diger, da sie nicht von, Geruch, sondern vom Gesicht geleitet werde».

Sprache «nd Charakter.? Die Deutschen liaben den

Franzosen da« Wort Marsch und die Franzosen dagegen haben !
den Deutschen daS Wort N-rlts entlehnt. Die« ist sehr bezeichnend

l für den vorwärtsdrängenden Charakter der Franzosen einerseits.
und für den ruhigen, überlegende» Charakter der Deutschen aade-
rerfeitS, sowie für da«, was Beiden notkthut.

! Ohio.? Der Ober-StaatSanwalt hat einen Bericht über die
'! Kriminal Prozesse des vcrwichenen Jahres in 5S CaunlieS erlassen.

In diesen 58 Counti-S kanien 2NNS Verhaftungen wegen erimi-
ncllec Vcrqel en vor. welche 'mit 127 Z Verurtheilungen endeten.

Die Anzahl aller in Felge von UnmHigk-it verübten Vergehen bc-

! j lief sich auf 441.
! Ein reicher Pflanzer.? Am. Hartwell H. Tarvcr. von

TwiggS Co.. Georg,«». ist. wcnn nicht dcr reichst»' Mann, tcch der

l! größt« Sclav«nhall-r de« Staats Er eigne« !OVO Neqer und 50.-
! NN» Acker Sand, welche« in 10 Plantagcn «ing-thcilt ist, die jähr-

i lich 2000 Ballon Baumwolle erzielen, zu», Werth von IOS,OOO

! Thal---.
Ungarn in Kalifornien.- De,,, bekannten Herrn Rrei-

! fach in Ncu-Aork sind 100,<100 Acker Land an einen, vorzüglichen

! Platze in Californien gelegen, unter sehr billigen Bedingungen in

l der Hoffnung angeboten, daß er seine Zandkleute veranlassen werde,

e sich darauf niederzulassen.
Wettla »f.?Am IS. Jan. wurde in Longmeadow bei Srring-

' fielt». Mass., ein Welllauf um Klooo gehalten. Pool«. ein junger!
Engländer, unternahm c«. 5 Meilen in 30 Minuten zurück zu le-

°' qen, was er auch wirklich in 29 Minuten und N Sekunden aus-
>- führt«, ungeachtet die Bahn kell ig war.

! Ein neuer Bnnd.? Dir Montreal Courier meldet, daßam
'v S. Februar da« Provincial Parlament zusainnienkommen will, um

! gewiss- Geschäfte abzumachen »nd daß ein Plan zu einerSonfövera-
tion aller brittischen nordaiiierikanischen Felonien vorgcl-gt werden

! soll. Die Maaßregel soll roiiiAou-ernement genehmigt und selbst
llngliickin Ncuyor?.? jtürzten

5 war. indem nur S Leichen hervorgezogen wurden. j
! Erstickt.? Die letzte ?Ha,»burger Schnellpost" berichtet, daß
! am vorletzt«» Freitag Abend, in jener Stadt, ein Mann, Namen«

dm dazu ernannt w.'rdm sollte?und keine bessere Auswahl könnti

, Geld.?Fünf Frauenzimmer und jwei Manns
. Personen, alle von Philadelphia, wurden am lehren Freitag in Neu

> Jork verhastet, für da« Ausgeben von gefälschten (Gig) Meter
> meistens von der Miner's Bank zu Pottkville.

! ment angeordnet, niit folgender schönen Inschrift?lowa : Sein,

l! Zuneigungen, gleich seinen Grenzflüssen, fliesien nach einer unzer,
, - trennlichen Union."

Hess« SII.IXIO Tonnen sichern zu können.

Staat"groß gcnuq j» Vcrgniig»ngsrcisen sei.
j Tigltvr Lißt. der weltberühmte Pianist, nnd Rubini, der

! große Tenor, gedenke» kommenden Frühjahr in Begleitung einer

M.ißinkoitS-Qrdon in England.?Die erste Grand-Divi>
sion der "Söhne der Mäßigkeit" wurde neulich in Liverpool etal»
list. Dieselbe hat bereits 15 llnler-Divisienen unter ihrer luris!
dittion.

römische Gilb cr-Medaillen enthält. Nahe dabei fand er eine am
der« Urne mit IM Medaillen so» lauten» Gold.

Sin qropeS Land.?lm Jahr ISOO war der Flächen,
räum der V-r. Staaten nur etwa 1 Million HZ M.ilen; nun ist
er über »'/, Millionen Meilen. InISVNivar ticßwMcrun-
etwa« über 5 Millionen; nun ist sie über A Millionen.

Der artesische Brunnen zu Charlestown ist bereit« bi«
zu einer Tiefe von 052 Zuß gebehrt. Die letztgebohrte» 19 Fuß giw
gen durch ein Stratum von thonartigeni Schiefer, veriiiischt mi>

! Srauitfelsen, wovon einer das Wci»e!bohrcn hemmte.
' K5"Di« Bürger von der Sladt S'inburv, Slortbumberlanl
Caunt?, sind daran oberhalb der dortige» Brücke ein hohes Sin-

BerkS Cauttty.? Die Freund« von General See» in Berks
Eaunt? gedenken auf den 22sten F-bruar «ine Massenversammlung
inR-ading zu halten. um ihre Vorliebe für dessen Ernennung zur
Präsidentschaft auszudrücken.

Die Odd-AellowS in den Ver. Staaten habe« sich im letzten
Jahre um ZOS7S Gliedern vermehrt?7,o33 mehr als voriges
Jahr. Die ganze Anzahl dcr Mitglieder ist nun 174,485. .

Die SchäkerS von Neuhampshire haben im Staat Ohio ein
großes Stück Sand gekauft, »vohin sie wegen der Verfolgung von
ihren gegenwärtigeu Nachbern zu ziehen gedenken.

Eine weiße Eule, die in der Naturgeschichte noch nicht
b-schri-ben ist. wurde neulich in der Nähe von Hillsborouah, Kcn-
tuckv, geschossen.

Südamerika. Nachrichten von Montevidco und Bucnes
Ayres melden, daß man den allgemein an den Ausbruch eines
Krieges init Brasilien glaubt. 15,000 Man stehen in Marsch-
bereitschaft. Ein Antwcrpener Schiff, welches Äricgsmunit.o» als

Ladung führte, ist zu BueneS Anres gelandet.

Washington, 14. Januar.?Der Marine-Sekretir mach'
bekannt, daß die F-egatte St. Lawrence am 1. Febr. in Bereit-

fchaft sein wird nach Lenden abzufahren und alle Artikel, welche

für die Well-Attrstellung bestimmt sind, am 21. dieses Monats in
! Brook!?» sein müssen.
Z Pittöburg» 14. Januar.?«ei einer in unserer Stadt gehal-

I tenen Mayer-Wahl wurde der Demokrat Guthrie durch eine Ma-

! jorität von 400 Stimmen zum Mover erwählt. Er erhielt die
! Unterstützung der Bürger aller Parteien, um den jetzigen Mayer

! Barter aus dem Amt- zu bringen.
! Jenny Lind.? Ein Jemand bemerkte Unlängst, ?daß Jenny

- Lind eine gut- Frau abgeben tllrfte, indem sie ihre» Mann in den

! süßesten Schlaf flöten und ven den Freuden des Paradieses träu-

Das Goldfinden scheint jetzt ziemlich allgemein zu werden

! denn in Neu-Hampsliire hat man kürzlich auch Geld gefunden, und

zwar in dem hohlen 3>'hn einer sehr respektablen alten Danie.
Belgien wird bei der großen Welt-Fair in Lenden durch 686

! Fabrikanten repräsentirt sei» ?ven denen 130 ven der Stadt Brüj-

st>.
Oestreich wird «der 1000 Aussteller mit Proben seiner ver-

schiedenen Industriezweige,» nach der große» Welt-Fair senden,
j Ohio wird eine Reihe Proben seines Ealawba-Weines

! nach der Londoner Ausstellung senden.
Missouri schickt zur Wellschau nach London einen Klumpe»

i reines Eisenerz ven 400 Pfund Schwere,

j In Wayne Townschip, Ohio, wurde der Schullehrer
ArlimaS Morow von zwei feiner Zöglinge zu Tede geprügelt. Die

> beiden achzehnjährigen Burschen Huben sich aus dem Staube ge-

Hopkins von Verniont hält Vorlesungen über die

! Sklavenfrage. Sein Plan ist, das Einkommen aus den össert-
! lichen Ländercien zur Ilebersiedelung der Farbigen nach Afrika zu

Montgomern, Alabama, wollen die Pflanzer cin- Eon-
ventien halten, um sich über Sicherheitsmittel gegen Sklaven-Zn-
surrektienen zu verständigen. In Siidalabama seilen die Sklaven
neuerdings ven Weiße» zum Aufruhr angereizt werden.

Y)-Dcr Kriegssekretär hat befohlen, daß jeder Befehlsliaber ei-
nes MililärpestenS ven seinen Soldaten jährlich einen Küchen',ar-

! ten bebauen lasse, um Hospital »nd Soldaten das ga»ze Jahr Hin-
durch »iit den nöthigen Vegelabilie» zu versehen.

ten Blättern ren San Francikko wi>d cin Ball ange-
kündigt, wcz» der Eintritt K25 kestet; Herren jedech, die ve» Da-
men begleitet sind, zahlen nichts. Dies denket den Stand des se-
zialen Lebens in San Francikko zur Genüge an.

Londoner Illustrirte Almanach enthält cin Bildn iß de?

Präsidenten dcr Vereinigten Staatcn und sagt seinen Lesern, dies
sei -ine Abbildung ren "MiNard Filluiere, dem Präsidenten
ven Amerika."

2O. Jan. wird ven Neu-O'leau« ein Fahrzeug nach
Liberia alsegcln und eine presse Anzal'l farbiger Emigranten dahin
tramportircn. Seine Sendung geschieht durch die Celcnisaticns-
Socictät ven Louisiana.

mit Diamanten besetzte »kr. werth KlO.OOO, welche

in Neu-Orlean? ausqesri.lt werden seilte, wurde mit Beschlag be-

legt, weil vei» SeNekter in Neu-Aork die Nachricht einlief, daß sie

durch de» Hafen ven Neu Yerk cingeschumggelt werden sei.
Eisenbalm-Jngenienr Presten Hall in Merk, Pa.,

ven der Anklage der Menschentödtung frei gesprochen werden. Ein
Karrenzug. den er leitete, fuhr über einen Mann, Namens Winter,

und tödtete ihn.
Briefe ans Mentevide« vom 22. Novbr. melden, daß Bra-

ven Pittsburg werden jetzt in Philadelphia zur Zu-
bereitung des Gases benutzt. Man behauptet, laß sie zur Gasbe-

seltsames Phänonien kam kürzlich in Baldwin Ceuntv,
Ala., zu Tage, näinlich Zivillinge,wevon der eine ga»z schwarz der
andere cin fast weißer Mulatte ist. Die Mutter ist rabenftwarz.

Gcmeinfchuten in Indiana sind nicht im besten Zu-
stande, wen» es ein Zeichen ist, daß 50,000 erwachsene Personen
daselbst weder l.sen noch schreiben können.

lttr»Die Eigenthümer des Astorhaus.s in Neu-syork erhalten
täglich per Telegraph zur Annehmlichkeit der Reisenden Berichte
über den Zustand des Wetters in verschiedenen Theilen der Union.

l er nicht auch seinen Hut gerettet bat! Undankbare Welt!
-! einer Methodistenkirchc in No>felk wurden neulich 40

Stülile für 10,000 Thaler verkaust also 250 Thaler für den
> Stuhl.

kau. Ihre Diamanten hat sie für verkauft.

Census von Northampton Eannty.
Folgendes ist der Beiiä't der Volkszählung in

sämmiliclien Tannschips von Northampion Launty,
verglichen mit 1840:

i«»«. ,ssa. Zunahme.
Allen 2547 1228 ~,

Ost Allen (neu) 14!!:,

! Bethlehem Borough (neu) 1513
....

BcII,Ieh-»> Taunschip 2968 310«
Sasto» 4855 7250 2285
Süd Fasten 06 l ISN 85,0
Busch'ill 1710 ISN» 12»

! Forts 2166 2321 155
' Hanover 382 428 40
Lccha 2049 2352 IM

! Nicdcr MouM Bethel 2957 öl 17 160
Ni.der Nazareth 1201 1i«22 721
Nieder Sauren 2710 2905 ISS
Meere LWS 2515 226
Plamfi.ld 1501 1753 252

i Ober Nazareth II18 II10
Ober Meunt Bethel 2642 2865 242
Williams 1937 2634 097

»3.831 44.941
Die ganze Bevölkerung von Northampton Caunty

in IB4V war 40 L9L ?worin in Caibon Launty die
TaunscdipS Ost Penn, Lausanne, Mauch Ehunk und
Towamcnsing enthalten, welche seitdem abgeschnit
ten wurden.

Schrecklicher Tod. ?Hr. Ludwig Albu'ght in
Albama Caunty Ba., kam vor Kurzem auf eine
furchtbareWeise zuTode. Nachdem er viel Brannt-

> wein getrunken hatte, setzte er sich vor das Feuer.
Ungefähr eine Stunde nachher kam einer seiner Söh.
ne in die Stube zurück und fand feinen Vater, auf
dem Gesichte mit dem Kopf, und Schultern im Feuer
liegend, todt. Der Kopf war fast ganz abgebrannt,
der Spiritus im>Jnnern hatte sich entzündet und der
Körper war dadurch verkohlt.

Der Bericht des StaatsfchatzmeisterS.
Der Bericht deS Staats Schatzmeisters setzte kurz

den Zustand der Stsals Finanzen auseinander.
Der Betrag der Einahme aus allen Quellen in

dem am 30. November IBSV abgelaufenen Finanz-
Jahre war «4,538,131. St

zu welchem dcr Uebeifluß auS
dem vorigen Jahre mit 887.195. 24
hinzukam, sodaß der ganze Betrog
der disponiblen Summe §5,325,326. 75
der Betrag der Ausgaben mit Ein-
schluß der Zinsen von den öffent-
lichen Schulden war «4 568,1)73 94

mithin Bestand in Kasse am
, Zysten November K757.252. 81.

Bei einer jährlich Maaße mit dem
zunehmenden Werthe des Real und Peisonal Eigen-
thums wachsenden Einnahme des Staates haben wir

hinreichenden Grund, mit der ausmunteinden Hoff-
nung in die Zukunft zu schcn, daß Pennsylvanien
nicht allein im Stande scin wird, mit den gegenwär-
tigen Sleuergesetzcn wenn sie recht und streng durch-
geführt und nicht unnöthige Anweisungen gemacht
werden, die Jntressen der Schulden, so wie sie fällig
weiden, regelmäßig zu bezahlen, sondern, daß auch
in einigen Jahren die Schulden so weit verringert
sein werden, daß der Netto Ertrag der öffentlichen
Anlagen des Staats hinreichen wird, die Zinsen ju

decken. Wcnn dieser Punkt erst erreicht ist und wenn
der Sinking Fund durch regelmäßige Zurücklegung
einer bestimmten Summe in gehöriger Wirksamkeil
unausgesetzt erhallen wird, so kann daS Volk dieses
Staates mit Zuvcrsicht auf baldige Verringerung
der jelzt demselben nothwendig auferlegten Taren
und Befreiung von denselben bauen. Seit der
Vollendung der Eisenbahnen und Sanäle hat Penn-
sylvanien beständig an Bevölkerung, Handels-Wich-
tigkeil und Bedeutung und Reichthum zugenommen.
Wenn wir zur Ausführung von Veibesserungen und
neuen Anlagen mit dcn neuen Taren belegt weiden,

so müssen wir stets die Erleichterungen vorAugen be-
haltcn wclck e diese Anlagen der wohlfeilen und sich-
ern Beförderung der Produkte und Kaufmanns-
Waare» auf den Maikt gewähren und daß eine
wohllhälige und ermäßigende Rcgulirung des Prci>
ses und Werthes derselben dadurch bewirkt wird.
Dies sind namentlich einige der Voilheile. welche
aus den innern Anlagen hervorgehen, für deren Er-
bauung die Staats Schulden contrahirt sind. Dies«
Vorlkcile und das allgemeine Steigen des Weither
des Grundes und Bodens wiegen bei weitem die
aufe« legten Taren auf. Diese Wohlthaten dehnen
sich weit nnd breit auS lind weiden bei jedem Ge-
schäfts-Intressc in der Gemeinheit empfunden, vom
Kaufmann, vom Farmer, vom Fabrikanten, von
Eonfumentcn. Der SlaatKschalzmcister sagt, daß
von den crsprünglichen 2,22i>,21i5 Tbalerßelies No<
len 2 114 101 annullirt, so daßnur 106.164 Thaler
davon noch im Unilauf waren, von denen wiederum'
30 M'O Thaler zur Annulirung zurück gelegt sind.
Die im 1840 aulhorimte Wiederausgabe war 577.'
VW Thaler. Der Betrag der neuen Wiederaus-
gabe ist I 5(10 000 Thaler.' Es sind solche Einrich-
tungen getroffen, daß mit der Erneuerung fortgefah-
ren werden kann, je nachdem das Bcdüifniß es er-
fordert.

Der Staats Schatzmeister schlagt vor, die Taren
künftig sämmtlich von den Eaunty Schatzmeistern
erbeben zu lassen und die Waid-EollektorS davon zu
entbinden. Er hofft, daß die Taren von Collateral
E/blchaften, Premiums von Scbutzbricfen. Gast-
stau!" uno ?)>el>aiiraiion!>'. -t-iiiiurrle uno snraueret-
Lieeiifen. Abgaben von Theatern. Kegelbahnen etc.
beib,halten weiden, da diese den Sinkingfund bilden.
Das erste und wichstigste Augenmerk dcr Gesetzge-
bung bei Auferlegung der Taren sollte stets daiauf
gerichtet sein, daß die Tar - Gesetze gleichmäßig auf
alle fallen, und nach Maaßgabe des Eigenthums und
PermSgens giböiig vertheilt weiden. Während
dieß ein sehr wichtiger Gegenstand ist sollte auch da-
für gesorgt we>den, das, stets ein hinlänglicher Be«
trag zur Berichtigung aller Gouvernements Ausga-
ben und der Zinsen von dcr Staats Schuld vorhan-
den ist Es ist erfreulich zu bemerken, daß daS Aolk
von Peniisplvanien in dcr Ucberzcugunq von der
Nothwendigkeit dcr auferlegten Taren und mit dem
richtigen Takte, daß es der Stolz uns.-reS Staates
ist, seine verbindlich^iten regelmäßig zu erfüllen,
ohne Klagen die erfo'derlichen Steuern zahlt. Es
nnteiliegt keinem Zweifel, daß dieß so lang fortgesetzt
werden wird. a!S die Nothwendigkeit erheischet.

Folgendes ist der Voranschlag für daS Finanz-jähr 185 l Einnahme aus
allen Quellen 64.Z5A Wil Ol»
Ausgaben 4 27tt sl!v 00

Ucberschuß S«2M(I, M
Hierzu der amNov. IBSV
voihandene Kasscnbestand §754 OO
also wahischeinlich disponibel
am Isten Decbr 1851 5837 025

Dies« Angabe ist ziemlich zuverlässig und es wird
mit Zuveniclt auf deren Nealisirung gerechnet.
Tie Einnahme an Taren vom Eigenihum ist a?S
dein Grunde höher, als gewöhnlich angeschlagen,
weil der Werth des Grund-Eigenthums in der neue-
ste» Zeil so ansehnlich gestiegen ist. und im Fcbruardie Revenue-EomnMioners zusammenkomme» um
die Ass.ssemcnlS zu berichtigen und aussügleichen.
Der Nachlaß, welcher den Eouniies sür prompte
Einzahlung ihrer Tar. Beiträge verstaltet ist, hat
1845 I7,l»85 Thaler und IBSU 43 225 Thaler be-
tragcn. Unserc F nanz-Zustände also sind aufmMl>
leriid und ermulkigkiid und bei gerechter und strcn-ger Ockonomie in jedem Departement dcS Gouver-
nements kann Pennsylvanien niemals in die Sjerle.
gcnheii gerathen, seinenljcrbindlichkeiien nicht prompt
nachkomme» und seinen Credit und scinc Ehre auf-
recht crhallen zu können.

Vom Eongreß.
Die Verhandlungen de« Congresses waren nieistenS üb«r Gege-

nstände, die für diese Gegend von keiner Wichtigkeit sind.
Senat.?Herr Cooper xiüsentiri« drei Denkschriften von Penn-

sylvanien, in denen u», Zurücknahme des Flüchtlings-Sklaven-Ge-
s.tzes gebeten wurde. Er bemerkl« dabei, daß Pennsvlvanien für
die Aufrechterhaltung der Comxromiß-Akt« sei. Derselbe über-
reichte «in« große Anzahl von Petitionen für «ine Modifikation tet

DaS Repräs.nta»tenha»S kommt mit dcr Rill,welch- das Pest,
gcld für Bri-s« und Drucksachen berabzosetz.n gedenkt, nur langsam
vorwärts, doch hat eS damit schon einigen Fortschritt gemacht.
Wen» die Schlusabstiuiniungen das, w,S bis jetztgenehmigt wur-
de, nicht wieder umstoßen, so wird in Zukunft jeder Brief, der
nicht uielir al« ein« halb« Ilnze wiegt, nur I Cent« bezahlen. Auch

Post ganz kostenfrei befördert werden.

Di« weiter» Verhandlungen des CongresseS sind ohn« Interesse
für unser« Leser, weil si« mrist lokale »dcr wcitentfernt« Gegen 5

stände betreffen.

gcplagterEheman behauptet, daß er »nd
scine Frau, stall Eins zu sein, Zehn find,-sie wLm.
lich I und er I»,

"


